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Motion: «Fertigstellung Fuss- und Veloweg Kempt lllnau» 

Antrag 

Der Stadtrat wird beauftragt, dem Grossen Gemeinderat eine Kreditvorlage zu unterbreiten, die eine städti­
sche Kostenbeteiligung bzw. -übernahme von maximal CHF 350'000.-- an die Fertigstellung des Fuss- und 
Veloweges Kempt lllnau vorsieht. Dieser Kredit ist auch für Anpassung der Gewässer Kempt und Einmün­
dung Bachtelbach zu verwenden, damit die Bedenken des AWEL im Zusammenhang mit der Abflusska­
pazitätsproblemen bei Hochwasser entkräftet werden kann. 

Begründung 

Ausgangslage: Stadtrats-Antwort auf die politische Anfrage «Verkehrssituation lllnau» vom 30.04.2020 
Der Antwort des Stadtrats kann entnommen werden, dass er mit der aktuellen Situation rund um die Ver­
kehrssignalisierung im Bereich des Fuss- und Veloweges nicht zufrieden ist und die Bedenken des Inter­
pellanten Th. Hildebrand teilt. Die Antwort des AWEL auf eine Anfrage des Stadtrats vom 4. März 2020 
zeigt jedoch, dass dem Gesuch betreffend Verlegung des Fuss- und Veloweges nicht entsprochen werden 
könne, wegen möglichen Abflusskapazitätsproblemen bei Hochwasser. Der Sprecher der Baudirektion 
liess jedoch im Zürcher Oberländer (18. Mai 2020) verlauten, das AWEL sei zu Gesprächen bereit. 

Fast der gesamte Veloweg von Wetzikon nach Kempt­
thal entlang der Kempt wird im GIS-Browser als mar­
kierter Veloweg geführt. Einzig vor dem Rössli-Kreisel 
in lllnau trifft dies für eine kurze Strecke nicht zu. Die 
fehlende Markierung stellte jedoch bis Anfang 2019 nur 
eine geringe Gefahr für Fussgänger und Velofahrer 
dar. Dies obwohl der betroffene Fuss- und Veloweg 
Teil einer Route ist, welcher seit Jahren - auch dank 
dem aufstrebende Elektro-Velo-Boom - stark frequen­
tiert ist. Mit der Fertigstellung der Überbauung Talgar­
ten änderte sich dies Mitte 2020 allerdings schlagartig: 
Neu mündet nämlich die Tiefgaragenausfahrt dieser 
Überbauung direkt in den (dort nicht markierten) Fuss­
und Veloweg. Auch wenn im Nachgang an die Stadt­
rats-Antwort auf die erwähnte Interpellation die Signali­
sation dort leicht verbessert wurde, so ist im betroffe­
nen Abschnitt die Sicherheit nicht mehr gewährleistet. 
Nebst der Tiefgaragenausfahrt stellen auch die einge­

schränkte Sicht durch die neuen Bauten, die im neuen Quartier weiterhin erlaubte Tempolimite von 30km/h 
und der Direktzugang von der Überbauung Talgarten zur Usterstrasse, welcher vermehrt auch von schwe­
ren Lastwagen wie Kehrrichtentsorgungswagen benutzt wird, eine Gefahr dar. Auch wenn nach Beendi­
gung der Bauarbeiten im Quartier Talgarten der motorisierte Verkehr nur noch Garageneinfahrt der Über­
bauung Tamaris benützten dürfen, so ist die Gefahr eines Unfalles nicht wesentlich geringer. 






